
In Würde 
leben und sterben

Medizinische Arbeit in Tansania

Mit Ihrer Epiphaniaskollekte am 6. Januar 2016
fördern Sie die medizinische Arbeit 

der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Tansania 
und anderer Partnerkirchen.

www.mission-einewelt.de

Mission EineWelt
Centrum für Partnerschaft, Entwicklung und Mission
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern
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Centrum für Partnerschaft, Entwicklung und Mission
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern

REG.NO. DE-734-76787

Mission EineWelt
Hauptstraße 2
91564 Neuendettelsau
Telefon: 	 09874 9-0  
Fax: 	 09874 9-330

Stadtbüro Nürnberg 
Königstraße 64
90402 Nürnberg
Telefon: 	 0911 36672-0
Fax:	 0911 36672-19

info@mission-einewelt.de    
www.mission-einewelt.de
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Epiphanias 2016

Trotz schwerer Krankheit oder hohem Alter in 
Würde leben und sterben zu können, gut versorgt 
und gepflegt, ist keine Selbstverständlichkeit, 
weder hierzulande und schon gar nicht in vielen 
Ländern unserer Partnerkirchen. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirche in Tansania 
(ELCT) ist in der Hospizarbeit engagiert. Durch 
ihr im Jahre 2004 begonnenes Palliative Care 
Program verhilft die ELCT Menschen mit einer 
unheilbaren Krankheit zu einem möglichst 
schmerzfreien und würdevollen Leben und 
Sterben. 

Das Programm zielt vor allem auf häusliche 
Krankenpflege. Die Ausbildung von professio-
nellen und ehrenamtlichen Mitarbeitenden ge-
schieht an mittlerweile 23 Krankenhäusern der 
ostafrikanischen Kirche. Es werden jährlich rund 
25.000 Patienten mit diesem Dienst erreicht. 

Dazu gehören schmerzlindernde Medikamente, 
Seelsorge, Beratung und Begleitung der 
Patientinnen und Patienten sowie ihrer 
Familien. Kosten, die vor allem für Transport, 
Medizin und Ausbildung neuer Mitarbeitender 
entstehen,  können von den Patienten allein 
nicht aufgebracht werden. 

Mission EineWelt unterstützt dieses Projekt 
und andere Aufgaben in der medizinischen 
Arbeit der Partnerkirchen und bittet mit der 
Epiphanias-Kollekte um Ihre Unterstützung.

In Würde leben und sterben 
 Medizinische Arbeit der lutherischen Kirche in Tansania
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Mission EineWelt ist das Centrum für Partnerschaft, Entwicklung 
und Mission der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.

Wir sind von Gott in seine Mission gerufen und ermutigen 
Menschen, die Botschaft Jesu Christi von Glaube, Hoffnung und 
Liebe anzunehmen und über alle Grenzen weiterzutragen.

Wir gestalten Partnerschaften mit lutherischen und anderen 
Kirchen in Afrika, Lateinamerika, Ostasien und dem Pazifik 
durch Begegnungen, personellen Austausch und finanzielle 
Unterstützung.

Wir stehen im Dialog mit unseren Partnern, setzen uns für 
deren Anliegen ein und fördern ökumenisches und globales 
Lernen.

Wir entsenden Mitarbeitende nach Übersee und begrüßen 
Menschen aus den Partnerkirchen zur Mitarbeit in unserer 
Kirche. Dabei leben und arbeiten wir solidarisch mit Menschen 
vor Ort zusammen.

Wir nehmen Verantwortung für die Verwirklichung der 
Menschenrechte wahr und setzen uns besonders dafür ein, 
dass Frauen, Männer und Kinder in Würde und Freiheit leben 
können.

Wir leben und fördern Christsein weltweit und arbeiten ge-
meinsam mit unseren Partnern für mehr Gerechtigkeit, Frieden 
und die Bewahrung der Schöpfung in der Einen Welt.


